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1 Bridgestone Turanza All Season 6 92 Y 45,0 38,1 83,1
2 Vredestein Quatrac 92 V 43,9 40,3 84,2
3 Pirelli Cinturato All Season SF 3 92 Y 46,3 38,0 84,3
4 Linglong Sport Master 4S 92 W 47,5 38,2 85,7
5 Ceat 4 SeasonDrive X5 92 Y 47,4 38,6 85,9
6 Michelin CrossClimate 3 Sport 92 Y 47,3 38,8 86,1
7 Continental AllSeasonContact 2 92 Y 44,9 41,5 86,4
8 Kleber Quadraxer 3 92 Y 47,9 39,3 87,2
9 Sailun Atrezzo 4Seasons Ultra 92 Y 46,1 41,2 87,4

10 Laufenn G Fit 4S 92 Y 45,8 42,1 87,9
11 Michelin CrossClimate 3 92 W 49,0 40,4 89,4
12 Hankook Kinergy 4S2 92 Y 49,2 41,3 90,5
13 Roadhog RGAS02 92 Y 52,6 38,5 91,1
14 Toyo Celsius AS2 92 Y 51,0 40,4 91,4
15 Dunlop All Season 2 92 Y 49,2 42,5 91,7

16 Firestone Multiseason 2 92 Y 50,3 41,5 91,8
17 Delinte AW6 92 Y 53,0 38,9 91,9
18 BFGoodrich Advantage All-Season 92 Y 51,1 41,0 92,1
19 Semperit AllSeason-Grip 92 Y 47,4 44,8 92,2
20 Nexen N’Blue 4Season 2 92 Y 52,9 40,2 93,1
21 Viking FourTech Plus 92 Y 49,7 43,8 93,5

22 Tigar All Season 92 Y 56,3 40,9 97,2
23 Imperial All Season Driver 92 Y 55,2 43,7 98,9
24 Star Performer Solar 4S 92 V 57,5 41,4 98,9
25 Nankang Cross Seasons AW-6 92 Y 56,7 43,5 100,2
26 Debica Navigator 3 92 V 56,4 44,1 100,5
27 Davanti Alltoura 92 Y 56,8 44,7 101,5
28 Fulda MultiControl 92 V 57,0 45,0 102,0
29 Berlin Tires All Season 2 92 Y 58,9 44,0 102,9
30 Goodride All Season Elite Z-401 92 W 58,4 44,6 103,0

Sommerreifen 92 Y 45,6 34,9 80,5
 Winterreifen 92 V 54,7 42,3 97,0

Die Qualifikation: 30 Kandidaten im 
Bremstest auf nasser und trockener Piste

Reifenhersteller/Fabrikat

Last-/
Geschw.-

index

Bremsweg in m
nass

aus 100 km/h
trocken

aus 100 km/h
gesamt

JEDER REIFEN BEKOMMT EINE FAIRE CHANCE
Alle von uns im freien Handel verdeckt gekauften 
Kandidaten müssen sich zunächst über eine Brems-
prüfung für den eigentlichen Hauptteil des Tests 
qualifizieren. Dafür bremsen wir jeden Reifen auf 
nasser wie trockener Piste aus Tempo 100 mehrfach 
auf einer speziellen Messbahn bis zum Stillstand 
(Mittelwert aus jeweils zehn Bremsungen). Nur die in 
Summe aus Nass- und Trockenbremswegen besten 
Reifen (an den grünen Zahlen zu erkennen) kommen 
in den Hauptteil, das Finale. Die gelb unterlegten  
Reifen zeigen schon verlängerte Bremswege und 
rutschen damit in die zweite Liga. Von den mit Rot 
gekennzeichneten Low-Performern lässt man dage-
gen besser ganz die Finger – zur eigenen Sicherheit. 
Zum Vergleich und als Maßstab für die einzelnen 
Testdisziplinen bei sommerlichen und winterlichen 
Witterungsbedingungen haben wir bei vielen Tests 
einen typischen Vertreter der Sommer- und Winter-
reifengattung eines Markenherstellers mit dabei.

TEST & TECHNIK

D
IE  GRETCHENFRAGE 
BLEIBT: echter Alleskönner 
oder fauler Kompromiss? 
Klar ist, aktuelle Allwetter-

reifen rücken reinen Sommer- und 
Winterspezialisten immer näher 
auf die Pelle, wie unsere Reifen-
tests zeigen. Die große Nachfrage 
treibt diese Entwicklung techno -
logisch voran. Der Vorteil: Auto -
fahrer können den lästigen Wech -

Während des deutschen Hoch -
sommers reiste unser Testteam 
an das andere Ende der Welt,  
um im neuseeländischen Win-  
ter die Schneeprüfungen zu ab -
solvieren.

Dabei traten auch je ein Som-
mer- und ein Winterspezialist an. 
Warum? Um die teils extremen 
Unterschiede aufzuzeigen und 
anschaulich zu machen. 

Galt bisher bei Ganzjahresreifen 
die Devise „Einer für alles“, befährt 
Michelin neue Pfade. Denn neben 
dem neuen CrossClimate 3 haben 
die Franzosen auch den Cross
Climate 3 Sport für ambitionierte 
Fahrer vorgestellt. Ob und wie sich 
diese unterscheiden, welcher Her -
steller am Ende triumphiert und 
welche Reifen Sie meiden sollten, 
lesen Sie auf den nächsten Seiten.

GUT 
AUFGEHOBEN

AUTO BILD hat 30 aktuelle Allwetterreifen getestet. 
Fünf Kandidaten brachten Leistungen auf höchstem Niveau. 

Doch Vorsicht, nicht alle Gummis können auch alles!

Hochstapler oder 
Musterkandidat? 

Die 15 besten  
Profile brachten 

wir nach Neu­
seeland. Im Juli  

herrschen  
dort winterliche  

Bedingungen – 
ideal, um unsere 

Schneeprüfungen 
zu absolvieren

All­
wetter­
reifen 

entwickeln 
sich zu einer  
echten 
Alternative
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sel zwischen dem Doppelreifensatz 
und, je nach Platz daheim, sogar 
Einlagerungskosten sparen. Aber 
klappt der Spagat auch im Format 
225/40 R 18, auf das sportliche 
Kompakte wie unser Testwagen 
VW Golf GTI, der BMW M135 oder 
der Audi S3 setzen?

AUTO BILD trennte zunächst 
die Spreu vom Weizen. In einer 
Vorausscheidung mussten 30 Kan-

didaten zum Bremscheck antre -
ten. Nur die 15 Besten dieser für 
die Sicherheit elementaren Test -
disziplin auf nasser und trockener 
Piste kamen weiter in die Endrun -
de. Überraschend qualifizierte sich 
dabei auch die Budget-Eigenmar -
ke Roadhog des niederländischen 
Großhändlers Inter-Sprint.

Für diese 15 Top-Kandidaten 
scheuten wir keinen Aufwand. 

Ganzjahresreifen-Test
in 225/40 R 18
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TEST & TECHNIK

DIE TESTDISZIPLINEN 
AUF SCHNEE

Der Michelin 
CrossClimate 3 
zeigt sich im 
Schnee von sei-
ner starken Sei-
te und schlägt 
den Wettbe-
werb in allen 
vier Disziplinen. 
Die große Über-
raschung ist  
jedoch, dass 
der mitgetestete 
Winterreifen 
gegenüber den 
besten Ganz
jahresreifen nur 
noch beim be-
sonders sicher-
heitsrelevanten 
Bremsen auf 
Schnee die  
Nase vorn hat. 
Das zeigt deut-
lich die rasanten 
Entwicklungs-
fortschritte der 
Top-Hersteller. 
Aber auch, dass 
Qualität ihren 
Preis hat. Die 
Budgetmarken 
liegen deutlich 
zurück. Der 
Sommerreifen 
ist schlicht 
ungeeignet und 
hochgefährlich. 
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Beim Handling 
muss das Zusam­

menspiel aus 
Traktion, Seiten­
führung und Ver­
zögerung passen

Auf dem bewässer­
baren Wachauring in 
Niederösterreich 
mussten sich alle Kan­
didaten unter gleichen 
Bedingungen den Näs­
sedisziplinen stellen

Auf nasser Fahr­
bahn schlagen 

sich gute Allwet­
terreifen inzwi­
schen durchaus 

respektabel

Beim Bremsen 
auf Schnee liegen 

die Besten  
knapp hinter dem 

Winterreifen

Bei Nässe setzt 
ein Premium-
Sommerreifen 
immer noch  
die Maßstäbe. 
Als Regenkönig 
der Ganzjahres-
reifen schlägt 
der Vredestein 
die Profile  
von Pirelli und 
Continental im 
gewichteten 
Schnitt aller 
Nässediszipli-
nen knapp. 
Auch Hankook 
sowie die Zweit-
marken Kleber 
(Michelin) und 
Laufenn (Han-
kook) machen 
eine gute Figur - 
ebenso wie die 
Budgetprodukte 
von Ceat und 
Sailun. Der im 
Schnee überra-
gende Michelin 
CrossClimate 3 
zeigt vor allem 
beim Handling 
und auf der 
Kreisbahn 
Schwächen – 
seine „Sport“-
Version agiert 
bei Nässe deut-
lich besser. Der 
preisgünstige 
Roadhog patzt.

DIE TESTS AUF NASSER PISTE
KURVEN- 
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w Wer Billigrei­
fen kauft, fährt 
nicht gleich 
günstig: Laufleis­
tung und Kraft­
stoffverbrauch 
sind zu bedenken

DIE TESTS AUF TROCKENER PISTE

DIE KOSTEN

Im Trockenen 
bestimmen  
Pirelli, Bridge
stone und der 
sportliche Mi-
chelin die Höhe 
der Messlatte. 
Die Budgetreifen 
von Ceat und 
Linglong schla-
gen sich be-
achtlich. Deut-
lich an Boden 
verliert dagegen 
Dunlops All Sea-
son 2, der sich 
nur knapp quali-
fizieren konnte. 
Aber: Der reine 
Sommerreifen 
bleibt bei den 
Fahreigenschaf-
ten im Trocke-
nen unerreicht. 
Wer einen sport
lichen Kompak-
ten fährt, hat 
damit immer 
noch den größ-
ten Fahrspaß. 
Winterreifen ge-
hören dagegen 
im Sommer run-
ter vom Auto.

Mit der höchsten Laufleistung ist 
der Dunlop All Season 2 letztlich pro 
Kilometer gerechnet günstiger als 
alle Budgetreifen. Außerdem: Wer 
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LAUFLEISTUNG
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den Günstigreifen Roadhog kauft, 
verschleißt im Vergleich zum Dun-
lop, auf 115 000 Kilometer gerech-
net, einen zusätzlichen Reifensatz. 
Damit fallen auch doppelte Mon
tagekosten an, was zusätzlich ins 
Geld geht – ganz zu schweigen von 
der Ressourcenverschwendung.
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Beim Bremsen bleiben knapp die Hälfte der Kandidaten unter 
der 40-Meter-Marke, die Sommerreifen sind ungeschlagen

Wer gern sportlich unterwegs ist, sollte sich den Kauf von 
Ganzjahresreifen gut überlegen - nur die besten sind okay

Zusätzliche Montagekosten sollten bei 
den Reifenkosten mitbedacht werden

GRÜNER REIFEN
DAS AUTO BILD-UMWELTSIEGEL 2025/26

Mit dem Gütesiegel „Grüner Reifen“ 
zeichnet AUTO BILD Reifen aus, die 
sich um eine zukunftsorientierte 
Umweltbilanz bemühen. Dabei geht 
es um mehr als nur niedrigen Roll-
widerstand, minimalen Abrieb und 
geringes Gewicht. Wir schauen tie-
fer – bis unter die Karkasse. Denn 
der Einsatz von innovativen und 
umweltfreundlichen Rohstoffen 
wird immer wichtiger. Insbesondere 
auch, wenn es um das spätere 
Recycling geht. Hersteller, die auf 
geringe Feinstaubbelastung setzen, 
zeigen, dass sich Umweltfreund-
lichkeit, Nachhaltigkeit und Top-

Hersteller Bezeichnung Last-
Index

EU-
Reifenlabel* Made in …

35 % 25 % 15 % 10 % 5 % 5 % 5 % 100 %

MICHELIN CrossClimate 3 92 W C/B/B 72 Serbien 1 1 2+ 2 2+ 3 2 1- 1.
DUNLOP All Season 2 92 Y C/B/B 71 Slowenien 1+ 1 1 2- 2+ 3 1 1 2.
TOYO Celsius AS2 92 Y C/B/B 71 Japan 1 1- 2+ 2 2+ 3 2 1- 3.
HANKOOK Kinergy 4S2 92 Y C/B/B 72 Südkorea 2+ 1- 2 2- 2 3 1 2+ 4.
MICHELIN CrossClimate 3 Sport 92 Y B/A/B 72 Deutschland 3+ 1- 1 2 1- 2 1 2+ 5.
BRIDGESTONE Turanza All Season 6 92 Y C/B/B 70 Italien 2+ 2+ 2- 2- 2 3 1- 2 6.
SAILUN Atrezzo 4Seasons Ultra 92 Y C/C/B 71 China 2 2+ 2 2 1- 3 2 2 7.
LAUFENN G Fit 4S 92 Y C/B//B 72 Ungarn 2 2+ 2+ 3 3+ 3 1 2 8.
CEAT 4 SeasonDrive X5 92 Y C/B/B 72 Indien 2 2 2+ 2 2+ 3 3 2 9.
KLEBER Quadraxer 3 92 Y D/B/A 69 Serbien 2- 1- 3+ 2 2 3+ 2 2 10.
PIRELLI Cinturato All Season SF 3 92 Y C/A/B 71 Rumänien 3+ 2- 1 2+ 2+ 2- 1 2 10.
CONTINENTAL AllSeasonContact 2 92 Y C/B/B 71 Slowakei 2- 2- 2 2+ 2 3 1 2 12.
LINGLONG Sport Master 4S 92 W C/B/A 69 Serbien 3+ 2 2 2 3 2- 2 2- 13.
VREDESTEIN Quatrac 92 V D/B/B 72 Ungarn 3+ 3 3+ 1- 2- 3- 1 3+ 14.
ROADHOG RGAS02 92 Y C/B/B 72 China 3 3+ 3+ 3+ 2- 3 2 3+ 15.

Performance perfekt ergänzen kön-
nen. Dabei muss eines klar sein:  
Ein grüner Reifen darf bei den Fahr-
eigenschaften nicht schwächeln. 
Sicherheit hat immer Vorfahrt! 
In diesem Jahr hat uns das neue 
Konzept des Michelin CrossClimate 3 
überzeugt, er punktet nicht nur bei 
den umweltrelevanten Eigenschaf-
ten, sondern schneidet auch in der 
Gesamtwertung mit „gut“ ab. Damit 
schlägt er den Dunlop All Season 2 
– der in seiner Umweltbilanz zwar 
ganz vorn liegt, aber im Gesamt
paket eben nur mit „befriedigend“ 
abschneidet.
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a Auch auf das 
Gewicht schauen 
wir: Je schwerer 
ein Reifen ist, 
desto höher ist im 
Endeffekt auch 
der Verbrauch 
des Autos  

DAS GÜTESIEGEL FÜR UMWELT 
UND NACHHALTIGKEIT

REIFENGEWICHT
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* Einstufung nach EU-Reifen-Kennzeichnungspflicht für Rollwiderstand/Nasshaftung/Vorbeifahrgeräusch;
** Bewertungskriterien in Prozent: Die Gesamtnote errechnet sich entsprechend der Gewichtung

225/40 R 18 92 W  
EU-Label C/B/B 72

MICHELIN
CrossClimate 3

Heft 39/25

GRUNER REIFEN 
2025

Alle aktuellen 
Reifentests im 

Überblick unter: 
https://www.
autobild.de/
reifentests/
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TEST & TECHNIK

Die Schneedisziplinen haben wir auf dem 
SHPG-Testgelände in Wanaka (Neuseeland) 
gefahren, das von Juni bis September geöff-
net ist. Für die Tests im Trockenen und bei 

SO HABEN WIR GETESTET

GANZJAHRES-
REIFEN DER DIMENSION
225/40 R 18

Pirelli
Cinturato All 
Season SF 3

92 Y 
Preis pro Satz 
450 €
EU-Label** 
C/A/B 71

Continental
AllSeason-
Contact 2

92 Y 
Preis pro Satz 
470 €
EU-Label** 
C/B/B 71

Michelin
CrossClimate 3 
Sport

92 Y 
Preis pro Satz 
560 €
EU-Label** 
B/A/B 72

Vredestein
Quatrac

92 V 
Preis pro Satz 
400 €
EU-Label** 
D/B/B 72

Hankook
Kinergy 4S2

92 Y 
Preis pro Satz 
400 €
EU-Label** 
C/B/B 72

Bridgestone
Turanza All 
Season 6

92 Y 
Preis pro Satz 
420 €
EU-Label** 
C/B/B 70

Michelin
CrossClimate 3

92 W 
Preis pro Satz 
550 €
EU-Label** 
C/B/B 72

Ceat
4 SeasonDrive 
X5

92 Y 
Preis pro Satz 
330 €
EU-Label** 
C/B/B 72

Kleber 
Quadraxer 3 

92 Y 
Preis pro Satz 
430 €
EU-Label** 
D/B/A 69

Laufenn
G Fit 4S

92 Y 
Preis pro Satz 
330 €
EU-Label** 
C/B/B 72

Sailun
Atrezzo 
4Seasons Ultra

92 Y 
Preis pro Satz 
360 €
EU-Label** 
C/B/B 71

Dunlop
All Season 2

92 Y 
Preis pro Satz 
380 €
EU-Label** 
C/B/B 72

Toyo
Celsius AS2

92 Y 
Preis pro Satz 
370 €
EU-Label** 
C/B/B 71

Linglong
Sport Master 4S

92 W 
Preis pro Satz 
310 €
EU-Label** 
C/B/A 69

Roadhog
RGAS02

92 Y 
Preis pro Satz 
290 €
EU-Label** 
C/B/B 72

Gewichtung 
in Prozent

Sc
hn

ee

Traktion 30 2+ 1- 1- 2 2+ 2- 1- 2+ 2+ 2 2- 1- 3+ 3 3
Bremsen* 30 2- 2+ 2+ 2 2+ 2- 1- 2 2 2+ 2 2+ 2 3- 3+
Handling* 30 2+ 2+ 1- 2 2- 2 1 2- 1- 3+ 3+ 1- 3 3- 3-
Slalom 10 1- 2+ 2+ 2 2 3+ 1- 2 2+ 3+ 3+ 2 3+ 3 3-

Kapitelnote 2+ 2+ 1- 2 2 2- 1- 2 2+ 2 2- 1- 3+ 3 3

Na
ss

Aquaplaning* 20 1- 2 2 1- 2- 1- 2- 3+ 1- 2- 2- 3+ 2+ 2- 3-
Kurven-Aquaplaning 10 1- 2 2 1- 2 2+ 2- 3+ 2+ 2 2+ 2 2 2 3-
Handling* 30 2 2+ 2 2+ 2 2- 3+ 2- 2- 2+ 2- 2 2 2- 3-
Kreisbahn 10 2+ 1- 2 2+ 2+ 2 3+ 2+ 3+ 1- 2 2- 2- 2 3
Bremsen* 30 2+ 2+ 2 1- 2- 2+ 2- 2 2 2+ 2+ 2- 3 2 3-

Kapitelnote 2+ 2+ 2 1- 2 2+ 2- 2- 2 2+ 2 2- 2- 2 3-

Tr
oc

ke
n Handling* 35 2 2+ 2+ 2- 2 2+ 2- 2 3+ 2+ 3+ 3+ 3 2+ 3+

Bremsen* 35 1- 2- 1- 2 2- 1- 2 1- 2+ 3+ 2- 3+ 2 1- 1-
Abrollkomfort 15 2 2 2- 2 2+ 2 2 2 3+ 2- 2- 2- 2+ 2 2-
Vorbeifahrgeräusch 15 2+ 2+ 2 1- 2- 2- 2 2 2 3 2 2- 2 2 3+
Kapitelnote 2+ 2 2+ 2 2 2+ 2 2+ 2- 2- 2- 3+ 2- 2+ 2

Ko
st

en Laufleistung 60 3+ 2- 3+ 3+ 2+ 2+ 1 2 2- 2 2 1+ 1 3+ 3
Preis/Laufleistung 20 3+ 3+ 3- 2- 2+ 2+ 2- 1- 2- 1- 2+ 1- 1- 2+ 2+
Rollwiderstand 20 2+ 2 1- 2- 2 2 2+ 2+ 2+ 3+ 1- 2+ 2+ 3 2-
Kapitelnote 2- 2 3+ 3+ 2+ 2+ 1- 2+ 2- 2 2+ 1 1- 3+ 3+

Platzierung 1. Platz 2. Platz 3. Platz 4. Platz 5. Platz 6. Platz 7. Platz 8. Platz 8. Platz 10. Platz 11. Platz 12. Platz 13. Platz 14. Platz 15. Platz
Urteil vorbildlich vorbildlich vorbildlich vorbildlich vorbildlich gut gut gut gut gut gut befriedigend befriedigend befriedigend bedingt empf.

Schnelllauf bestanden √ √ √ √ √ √ √ √ √ √ √ √ √ √ X***

Gesamtnote 1,1 1,2 1,3 1,4 1,5 1,9 2,0 2,1 2,1 2,2 2,3 2,8 2,9 3,0 3,9
  * sicherheitsrelevanter Test
** �Einstufung nach EU-Reifen- 

kennzeichnungspflicht für Rollwiderstand/
Nasshaftung/Vorbeifahrgeräusch

Der „Eco-Meister“ ergibt sich aus dem 
Kostenkapitel mit der Bewertung von Roll-
widerstand, Verschleiß und Preis. Das 
Prädikat können nur vorbildliche oder mit „gut“ 
ausgezeichnete Kandidaten bekommen.

Stärken 
Souveräner 
Alleskönner mit 
ausgewogenen 
Leistungen bei 
jeder Witterung, 
sportliches 
Handlingverhalten
Schwäche     
Überdurchschnitt-
lich hoher 
Verschleiß

Stärken 
Ausgewogenes 
Multitalent mit 
überzeugenden 
Leistungen bei allen 
Fahrbahnzuständen, 
gute Fahrdynamik
Schwäche     
Leicht einge
schränkte  Kilo
meterleistung

Stärken 
Brandneuer 
Allwetterreifen mit 
überragender 
Fahrdynamik bei 
unterschiedlichster 
Witterung, stark  
im Wintereinsatz 
Schwäche     
Höchste Kosten 
pro gefahrenem 
Kilometer aller 
Kandidaten

Stärken 
Nässespezialist  
mit großen Sicher-
heitsreserven, bei  
allen Witterungen 
souverän
Schwäche     
Überdurch-
schnittlich hoher 
Verschleiß

Stärken 
Allroundtalent,  
das auf jedem 
Untergrund die 
goldene Mitte 
trifft, starkes 
Preis-Leistungs-
Verhältnis
Schwächen     
Leicht verlängerte 
Bremswege im 
Nassen und 
Trockenen

Stärken 
Sommerspezialist 
mit tollem 
Trockenhandling 
und hohen 
Sicherheits-
reserven bei 
Nässe
Schwäche     
Etwas schwächer 
auf Schnee

Stärken 
Schneekönig,  
der es selbst mit 
Top-Winterreifen 
aufnehmen kann, 
sehr hohe Lauf-
leistung, dadurch 
stark im Kosten-
kapitel
Schwäche     
Etwas schwächer 
bei Nässe

Stärken 
Budget-Über-
raschung mit 
kurzen Brems-
wegen bei  
allen Fahrbahn- 
zuständen
Schwäche     
Leichte Schwä-
che beim 
Aquaplaning 

Stärken 
Schneetalent und 
beste Zweitmarke 
einer Premium-
herstellers 
(Michelin) 
Schwächen     
Etwas schwächer 
im Trockenen, 
erhöhter Roll-
widerstand und 
dadurch höherer 
Energieverbrauch

Stärken 
Nässespezialist mit 
überzeugendem 
Preis-Leistungs-
Verhältnis
Schwächen     
Leicht schwächer 
im Trockenen, 
lautestes Abroll-
geräusch aller 
Kandidaten

Stärken 
Sparfuchs mit 
niedrigem Roll-
widerstand und 
ausgewogenen 
Fahrleistungen  
im Nassen
Schwächen     
Etwas schwächer 
im Schnee, 
unpräzises 
Einlenkverhalten

Stärken 
Langlauf-Cham-
pion, sehr stark  
im Kostenkapitel
Schwächen     
Abwertung durch 
Schwächen im 
Trockenen und 
beim Aquaplaning 

Stärken 
Kilometerfresser 
mit geringen 
Kosten
Schwächen     
Vereitelt ein 
besseres Ergebnis 
durch leichte 
Schwächen im 
Schnee

Stärken 
Trockenspezialist, 
souverän auch auf 
nasser Fahrbahn, 
günstiger Anschaf-
fungspreis
Schwäche     
Insgesamt 
schwächere 
Leistung auf 
Schnee

Stärken 
Preisknaller mit 
respektablen 
Leistungen im 
Trockenen
Schwächen     
Schwächen im 
Schnee, bei Nässe 
nicht mehr 
empfehlenswert, 
hoher Verschleiß

Die Noten berechnen sich nach folgendem Schema
Noten 1+ 1 1- 2+ 2 2- 3+ 3 3- 4+ 4 4- 5+ 5 5- 6

Punkte 15 14 13 12 11 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1 0

FAZIT
DIERK MÖLLER, 
MARTIN WESTERHOFF

Dass elf von fünfzehn Kandidaten „gut“ oder besser sind, ist ein starkes 
Ergebnis. Es zeigt aber auch: Wirklich ausgewogene und damit „vorbild
liche“ Ganzjahresreifen mit Leistungen auf höchstem Niveau bieten nur die 
Premiumhersteller – von denen Pirelli knapp die Nase vorn hat.
Michelin setzt die Schwerpunkte seiner beiden Varianten des neuen 
CrossClimate 3 spür- und messbar unterschiedlich. Ob auch andere  
Hersteller dieser innovativen Idee folgen werden, bleibt abzuwarten.

UNSER TEST 
WURDE

UNTERSTÜTZT 
VON

Bridgestone, 
Michelin,  

Ceat, Sailun und  
Vredestein.

Unsere Stan-
dards zu Trans-

parenz und 
journalistischer  

Unabhängig- 
keit finden Sie 

unter  
www.axel- 

springer.com/ 
unabhaengigkeit.

Nässe nutzten wir den ÖAMTC-Wachauring 
bei Melk (Niederösterreich). Um die für viele 
Autofahrer kaufentscheidende Laufleistung für 
das Kostenkapitel exakt zu ermitteln, haben 
wir den unabhängigen Ingenieurdienstleister 
IFV aus Clausthal-Zellerfeld beauftragt. 

TESTSIEGER

ECO-MEISTERVORBILDLICH VORBILDLICH VORBILDLICH VORBILDLICH VORBILDLICH

DIE BEWERTUNG ERFOLGT IN SCHULNOTEN von 1 = „sehr gut“ bis 6 = „ungenügend“. Alle Hersteller erscheinen in der Summe ihrer Qualitäten. Der Test unterteilt sich in die vier Kapitel Schnee, Nass, Trocken und Kosten. 
Die Prozentzahlen hinter den Einzeldisziplinen entsprechen der Gewichtung im Kapitel. Die für die Wintersaison wichtigen Kapitel Schnee und Nass gehen bei der Bewertung mit einer Gewichtung von jeweils 30 Prozent ein, die Kapitel-
noten auf trockener Fahrbahn und das Kostenkapitel zu jeweils 20 Prozent. Einzelnoten ab 3+ in den sicherheitsrelevanten Übungen erlauben kein „vorbildlich“ mehr bzw. führen zur Abwertung. Ebenfalls zur Abwertung führen Kapitel-
noten ab 2-  und Einzelnoten ab 3. Bei Notengleichstand sind die Hersteller in alphabetischer Reihenfolge sortiert.

*** Besteht den 
Schnelllauftest nach ECE 
R30, aber nicht nach 
den verschärften AUTO 
BILD-Bedingungen.

Bei Reifentests von AUTO BILD 
packt ein ganzes Team an
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